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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 201 November 1970 um 20.15 Uhr im Gemeindehaus 

stattgefundene 8. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von Vandans. 

 

 

Tagesordnung 

 

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der Niederschrift von der 7. öffentl. 

Gemeindevertretungssitzung am 2.10.1970 

 

3) Genehmigung der Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des 

Gemeindevorstandes und des Bauausschusses 

 

4) Stellungnahme zum Ergebnis des Preisgerichtes im 

Friedhofsideenwettbewerb 

und Beratung über weitere Maßnahmen 

 

5) Beschlußfassung über die Empfehlung des Bauausschusses bezüglich 

Einschränkungen zu Grundstücksteilungen und bei baupolizeilichen 

Vorschreibungen 

 

6) Beschlußfassung zu notwendigen Verbesserungsarbeiten an der gedeckten 

Holzbrücke in Vens 

 

7) Übernahme von Kosten zum Betrieb der Musikschule Montafon im Rahmen 

des Schulerhaltungsgesetzes 

 

8) Beschlußfassung über Empfehlungen des Landwirtschaftsausschusses 

bezüglich 

der Stierhaltung 

 

9) Vergabe der Baumeisterarbeiten zum Bahnhofsgebäude 

 

10) Übernahme von Kosten zu den Kochbeiträgen bei der hauswirtschaftl. 

Berufsschule und der Volksschule Vandans für das Schuljahr 1970/71 

 

11) Stiftung eines Ehrenpreises für das Goldschlüsselrennen 1971 

 

12) Genehmigung zum Austausch einer Contex-Rechenmaschine für das 

Gemeindeamt 

 

13) Genehmigung des Dienstpostenplanes für 1971 

 

14) Genehmigung von Wasseranschlüssen für 

a) Kasper Hans, Vandans 33 

b) Rudigier Josef, Vandans 484 

c) Kilga Otto, Gaschurn 

d) Wilhelm Maier, Vandans 15 

e) Bartl Heinz, Vandans 18 

 

 

Berichte. 



 

Anwesend waren der Bürgermeister, 3 Gemeinderäte u.15 Gemeindevertreter 

Entschuldigt war: GR Schapler Gottfried, KR Nagler Josef, GV Neher Franz 

Ersatzmann war: Grass Reinhard, Gall Johann und Burtscher Siegfried 

Vorsitzender war Bürgermeister Vonier Oskar. 

 

 

zur Tagesordnung 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.15 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. 
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2) Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift 

der 7. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich 

genehmigt. 

 

 

3) Die Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des Gemeindevorstandes 

und Bauausschusses vom 5.11.70 über 

 

a) Verbesserungsarbeiten an der Schiabfahrt 

b) Vergabe eines Holzakkordes 

c) Beendigung Dienstverhältnis Tagwerker Dietmar 

d) Verbesserungsarbeiten im Schwimmbad 

wurde einstimmig genehmigt. 

 

 

4) Das Ergebnis des Preisgerichtes im Friedhofsideenwettbewerb wurde 

den Anwesenden zur Kenntnis gebracht und beschlossen, die Detailplanung  

dem 1. Preisträger Dipl. Ing. Arch. H. u. I. Fessler, Innsbruck 

zu übertragen sobald die Abbruchbewilligung der Kirchenbehörde für 

die alte Kirche einlangt. Für die zu erwerbende Grundfläche von ca. 

3 1/2 ar von Altbürgermeister Bitschnau sind 200,-/m2 zu bezahlen. 

Außerdem ist als Begrenzung gegen sein Restgrund einmalig ein 

massiver Spanndrahtzaun von der Gemeinde zu errichten. Bei der  

Detailplanung soll nach Klärung des Honorares 

 

a) größtmöglichste Belassung des Altfriedhofes 

b) etappenweiser Bau links- und rechts des Kirchenhauptportals 

c) nachträglicher Abtrag des Kirchenschiffes 

 

berücksichtigt werden. 

 

 

5) Die Gemeindevertretung beschließt in Ermangelung eines 

Teilverbauungsplanes für künftige Grundtrennungen: 

Soferne eine im allgemeinen Interesse liegende Verbauungs- und 

Verkehrsgestaltung wie Verbreiterung, Begradigung oder Gehsteigerstellung 

erforderlich ist, wird der benötigte Grund szt. der Gemeinde 

Vandans zum jeweils von der Gemeindevertretung festgesetzten Grundpreis 

abverkauft; die jeweiligen Vermessungs- und Verbücherungskosten 

trägt die Gemeinde Vandans. 

 

Außerdem ist zu baupolizeilichen Vorschreibungen folgende Bedingung 



in den Bescheid aufzunehmen: 

Die Einfriedung straßenseits ist so auszuführen, daß zwei 

Personenkraftwagen auf eigenem Grund und Boden parken können und nicht 

Straßengrund zum Parken benützt werden muß. 

Zwischen einer evtl. Garageneinfahrt und dem inneren Rand eines 

bestehenden bzw. szt. geplanten Gehsteiges ist ein Mindestabstand von 

5,- m einzuhalten. Bei allen nachträglichen Bauten, Mauern, Hecken 

udgl. die näher wie 4,- m an einer öffentlichen Straße liegen, ist 

das Einvernehmen mit der Baubehörde herzustellen. Die Baubehörde behält 

sich in jedem Falle die Vorschreibung eines Muldenpflasters vor. 

Für Schäden die durch die Schneeräumung entstehen kommt die Gemeinde 

nicht auf. 

 

 

6) Die Arbeiten zur Errichtung eines Betonfundamentes für den 

Mittelpfeiler bei der gedeckten Holzbrücke Vens werden um den Anbotpreis 

von S 41.500,- an die Firma KUNZ & Co., Bludenz, vergeben. 

 

 

7) Die Kosten für 3 Schüler an der Musikschule Montafon mit je S 865,- 

werden für das laufende Schuljahr im Rahmen des Schulerhaltungsgesetzes 

übernommen. 

 

 

8) Über Empfehlung des Landwirtschaftsausschusses vom 15.10.70 beschließt 

die Gemeindevertretung: 

 

a) Das Sprunggeld wurde mit S 70,- bzw. für Auswärtige mit S 100,- 

festgesetzt 

 

b) Für einen Nachsprung beim Rayonstier ist dem Besitzer Gebhard 

Bitschnau die Hälfte des Sprunggeldes zu vergüten 
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c) Solange ein Vereinsstier bei König Rodund oder Schoder Vens 

ist sind alle Tiere von Rodund bzw. Vens dort zu führen 

 

d) Der Aufpreis vom Sprunggeld auf die künstliche Befruchtung 

wird von der Gemeinde übernommen 

 

e) Für die Beschickung der Viehausstellung wird dem Viehzuchtverein 

für 1970 eine Zuwendung der Gemeinde von S 1.500,- gewährt. 

 

 

9) Nach Prüfung der eingegangenen 5 Anbote wurden die Baumeisterarbeiten 

für den Bahnhofsneubau dem Bestbieter Firma Wwe. E. Neyer, Bldz., 

vergeben. Mit den Arbeiten ist sofort zu beginnen. Als Bauaufsicht 

wurden GV Bitschnau Hans und GR Maier Hermann bestellt. Die Namen 

der Anbotssteller wurden erst nach der Beschlußfassung bekanntgegeben 

 

 

10) Zu den Kochbeiträgen der Schülerinnen werden je Kochtag S 5,- d.s. 

bei der hauswirtschaftlichen Berufsschule S 2.450,- und bei der Volks 

schule S 1.855,— von der Gemeinde übernommen. 

 

 



11) Für einen Ehrenpreis zum FIS A I Goldschlüssel-Damenrennen 1971 

wurden S 800,- bewilligte 

 

 

12) Die Anschaffung einer Contex-Rechenmaschine für das Gemeindeamt um 

S 6.500,- abzüglich der um S 2.500,- zurückgenommenen gebrauchten 

Maschine wurde bewilligt. 

 

 

13) Der Bürgermeister berichtete, daß Gemeindekassier Schoder Gebhard 

zufolge seines in letzter Zeit verschlechterten Gesundheitszustandes 

infolge teils seiner Kriegsbeschädigung gezwungenermaßen beabsichtigt, 

 spätestens mit Ablauf des Monat März 1971 aus dem Dienstverhältnis 

der Gemeinde Vandans auszutreten. Folgedessen erscheint es 

notwendig, für den Dienstpostenplan 1971 vorsorglich ein Ersatz für 

die Planstelle eines Gemeindekassiers vorzusehen. 

Die Fixierung der Höhe einer Zusatzpension anstelle der Abfertigung 

im Sinne des § 110 des Gemeindeangestelltengesetzes und für den Ausfall 

wirksamer Pensionsversicherungszeiten (gem. der szt. RVO.) in 

den Jahren 1943 bis 1947 wird dem zuständigen Unterausschuß für 

Personalangelegenheiten zur Vorschlagserstattung an die 

Gemeindevertretung übertragen. 

Über Antrag soll in dieser Personalausschußsitzung über eine einmalige 

Entschädigung von Bürgermeister Vonier und Frl. Bellutta wegen 

Unterbesetzung im Jahre 1970 um die dadurch entstandene Mehrleistung 

abzugelten, gesprochen werden. Ferner wäre die Entlohnung von Gebhard 

Bitschnau zu überprüfen. 

 

 

14) Die in der Tagesordnung angeführten 5 Ansuchen um Wasseranschluß  

wurde unter den Bedingungen der Wasserleitungs- und Gebührenordnung 

genehmigt. 

 

 

15) Folgende Berichte wurden von den Anwesenden zur Kenntnis genommen: 

 

a) Dankschreiben von der Blindenanstalt Innsbruck 

b) Baufortschritt am Scheibenkopfweg, Gehsteig, Parkplatz Seilbahn 

und Schiabfahrt 

c) Projektsüberprüfung Rellsbach von der Wildbachverbauung und zu 

erwartender Interessentenbeitrag 

d) Verlesung der 2. Standessitzung MONTAFON 

e) Stand der Verhandlungen über die Rückgabe der Landstraße II.O. 

f) Zu erwartende Preiserhöhung für Schneeräumung; Reparatur- und 

Ersatzteilrechnung für den Pflug mit ca. S 7.500,- 

 

 

- Alle Beschlüsse der gegenständlichen Niederschrift wurden einstimmig 

gefaßt. - 

 

 

- Schluß der Sitzung um 23.00 Uhr - 

 

Für die Richtigkeit   gez. Bürgermeister: 

der Ausfertigung: 


